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Es besteht die Aufgabe Kettenglieder im 

Fertigungstakt zu messen. Bisher erfolgt 

die messtechnische Überprüfung nur taktil 

und stichprobenartig. Die Geometrie der 

Kette bewirkt, dass stets Teile eine Ketten-

gliedes vom vorangehenden und nächsten 

Verdeckt werden. Die Bereitstellung der 

Messobjekte wird durch ein spezielles 

Handling gelöst. Für die optische Messung 

in der Produktion stehen eine Reihe leis-

tungsfähiger Systeme der industriellen 

Bildverarbeitung zur Verfügung. Die tech-

nische Entwicklung erlaubt inzwischen Lö-

sungen, die durch die Kombination von 

großflächigem Objektiv und hochauflösen-

der Kamera das gesamt Objekt mit der er-

forderlichen Auflösung erfassen. 

 

 

Prinzip der Messung von Kettengliedern  

Für die Abbildung und Beleuchtung stehen telezentrische Objektive mit den zughörigen 

Beleuchtungen zur Verfügung. Zur Bildaufnahme und -auswertung soll die Eignung des 

Baukastensystems vicosys
®

 mit der Software vcwin
®

 erprobt werden. Es ist ein Grundauf-

bau zur optischen Erfassung der positionierten Kettenglieder zu erstellen. Außerdem ist 

mit VCWIN® die messtechnische Auswertung zu testen. 

 


